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Niederschrift über die 
7. Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates 

 
Sitzungstermin: Donnerstag, den 5. März 2015 
Sitzungsbeginn: 18.30 Uhr 
Sitzungsende:  19.50 Uhr 
Ort, Raum:  Sitzungsraum II, Rathaus, Hauptstraße 16, 21465 Wentorf bei Hamburg 
  
Anwesend sind: 
Herr Lucas Siemers  1. stellv. Beiratssprecher 
Herr Dennis Zdunek  2. stellv. Beiratssprecher 
Frau Runa Jorißen  Beiratsmitglied 
Frau Mette Rathjen  Beiratsmitglied 
Herr Julius Freund  Beiratsmitglied 
Herr Eduard Verkhovskyy Beiratsmitglied 
Frau Nelli Weiler  Beiratsmitglied 
Herr Henri Lieschke  Beiratsmitglied 
Herr Bjarne Erb   Beiratsmitglied  
Frau Laura Petersen   Beiratsmitglied 
Frau Rumina Galanawi  Beiratsmitglied 
Herr Mario Kramer  Verwaltung/Gemeindejugendpflege 
 
Gäste: 
Frau Andrea Hollweg  Gemeindevertreterin 
 
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1 Eröffnung der Sitzung 
 
2 Niederschrift vom 18.02.2015 
 
3 Wahl der Beiratssprecherin/des Beiratssprechers 
 
4 Anfragen an den Kinder- und Jugendbeirat 
 
5 Berichte 
 
6 Anfragen an die Verwaltung 
  
7 Kinder- und jugendrelevante Tagesordnungspunkte in den Ausschüssen, Entsendungen 
  - 12.03.  Liegenschaftausschuss 
 
8 Beiratswochenende vom 6.-8. März 2015: 
   Abgabe der Einverständniserklärungen 
   Abfahrtsort  und -zeiten 
 
9 Ausfahrt zum Bundestag 28.-29.5.2015 
  - neueste Informationen 
 
10 Fortschreibung Ideenpool 

- Landtagsführung ggf. mit Sitzungsteilnahme 
- Projekt zur 800-Jahr-Feier der Gemeinde in 2017 
- Sportprojekt in einer Sporthalle 
- Jugend im Rathaus 
- Zustand Spielplatz Stöckenhoop (Fußballspielplatz) 
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PROTOKOLL: 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung 
 

Der 1.stellvertr. Beiratssprecher Lucas Siemers eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungs- 
und fristgemäße Ladung fest. 

 
2 Niederschrift vom 18.02.2015 
 
 Die Niederschrift 18.02.2015wird zur Kenntnis genommen. 
 
3 Wahl der Beiratssprecherin/des Beiratssprechers u nd deren/dessen Stellvertreter/innen 
 

Frau Hollweg übernimmt die Wahlleitung. Zur Wahl des/der Beiratssprechers/in werden fol-
gende Beiratsmitglieder vorgeschlagen und wie folgt gewählt: 

  
Lucas Siemers 8 Stimmen 
Dennis Zdunek 3 Stimmen 

 
 Damit ist Lucas Siemers zum Beiratssprecher gewählt. 
 

Zu Wahl des  1. stellvertretenden Beiratssprechers wird Dennis Zdunek vorgeschlagen wie 
folgt gewählt 
 
Dennis Zdunek     11 Stimmen 
 
Damit ist Dennis Zdunek zum 1.stellvertretenden Beiratssprecher gewählt. 

 
Zur Wahl des/der 2.stellvertretenden Beiratssprechers/in werden folgende Beiratsmitglieder 
vorgeschlagen und wie folgt gewählt. 

  
Runa Jorißen 3 Stimmen 
Eduard Verkhovskyy 4 Stimmen 
Mette Rathjen 3 Stimmen 
Ungültige Stimmen 1 Stimme 

  
Damit ist Eduard Verkhovskyy zum 2.stellvertretenden Beiratssprecher gewählt. 

 
 
4 Anfragen an den Kinder- und Jugendbeirat 

  
Es lagen keine Anfragen vor. 

 
 
5 Berichte aus den Ausschüssen 
 

Lucas Siemers berichtet aus dem Bürgerausschuss vom 23.2.15: 
Die Berichte des Gemeindejugendpflegers und der drei Schulsozialarbeiter/innen lagen vor 
und wurden nach Nachfragen vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
Zur Oberstufe a.d. Gemeinschaftsschule soll der Ministerin ein Konzept durch die Schule vor-
gestellt werden. 
Aus Kostengründen soll zur 800-Jahr-Feier erst wieder ein Maibaum an anderer Stelle errich-
tet werden. 
 
Dennis Zdunek berichtet aus dem Planungs- und Umweltausschuß: 
Thema war die künftige Schülerbeförderung und die Änderung der Linie 235, hier gibt es un-
terschiedliche Vorschläge (neue Linien, andere Linienführung, Nachttaktung). 
Das Gelände der Sprachheilschule (Besitzer ist das Land S-H) soll verkauft werden, es liegen 
drei Nutzungsanträge vor: 
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1. Ein Businessclub möchte alles abreißen und ein internationales exklusives Seminarhaus 
errichten. 

2. Ein Investor möchte alles abreißen, Eigentumswohnungen errichten und diese gewinn-
bringend verkaufen. 

3. Das Gebäude soll erhalten bleiben, es soll ein Kunstmuseum  (internationale moderne 
Kunst) und Ateliers und ein Künstlercafé errichtet werden. 

 
 
6 Anfragen an die Verwaltung 
 

1. Gelände SC Wentorf: 
Stimmt es, dass die Gummispielfläche am Sportplatz 10 (Gelände SC Wentorf) als allgemeine 
Bolzfläche für alle Wentorfer zur Verfügung steht? Diese Fläche ist stark beschädigt und 
schlecht bespielbar. Wer wäre für eine Reparatur zuständig? 
 
Bei der Fläche handelt es sich tatsächlich um eine ehemalige Sportanlage der Bundeswehr. 
Bereits bei Übernahme durch die Gemeinde sollte diese zunächst zurück gebaut werden, da 
der Zustand dieser Fläche sanierungsbedürftig war. Da jedoch noch nutzbar, wurde auf einen 
Rückbau auf Wunsch  verzichtet. Eine grundhafte Sanierung oder Neubau soll daher nicht er-
folgen und ist auch nicht beabsichtigt. Die Fläche gehört zum Pachtumfang. Die Gemeinde ist 
lediglich berechtigt, ggf. Schulsportveranstaltungen durchführen zu lassen. Von einer öffentli-
chen Fläche kann daher nicht die Rede sein. Sie steht mithin gerade nicht jedem Wentorfer 
zur Verfügung. 

 
2. Spielplatz Stöckenhoop: 
Die Spielplätze im Verlauf Stöckenhoop sind nach Ansicht des Beirates vernachlässigt und 
teilweise fehlen Spielgeräte. Wer ist für Pflege und Reparatur zuständig, werden abgängige 
Spielgeräte (z.B. die Drehscheibe) ersetzt? 
 
Die Pflege der Spielplätze und Geräte führt der Betriebshof der  Gemeinde Wentorf im Rah-
men der zu Verfügung stehenden finanziellen und personellen Kapazitäten aus. Im vorliegen-
den Fall wurde die Drehscheibe ist bereits ersetzt. Desweiteren sind lediglich untergeordnete 
Geräte nicht wieder ersetzt worden, wie z. B. eine Wackelplatte sowie kleinere Holzrampen im 
Bereich der Großen Spielburg. Neuanschaffungen kommen nur in Betracht, sofern Haus-
haltsmittel in den Haushaltsberatungen zur Verfügung gestellt wurden. 

 
3. Verkehrssituation am Gymnasium: 
Der Beirat beobachtet mit Sorge die Verkehrssituation morgens und nach Schulschluss vor 
dem Gymnasium. Er sieht hier das Verkehrsverhalten von Schüler/innen als auch der schüler-
transportierenden Eltern als sehr gefährlich an. 
Gibt es Verkehrszählungen vor der Schule? 
Ist (noch) ein Umbau zur Fahrradstraße geplant? 
Kann hier ggf. regelmäßig eine Verkehrsüberwachung stattfinden? Ggf. eine Aktion mit dem 
Ordnungsamt/Polizei? 

 
Es ist erfreulich, dass der KuJB erkennt, dass die Störungen vom verkehrswidrigen Verhalten 
der Radfahrer und der Autofahrer ausgehen. Dies entspricht auch den eigenen Feststellun-
gen. Das Ordnungsamt ist nicht berechtigt, entsprechende Maßnahmen durchzuführen, da die 
Zuständigkeit auf den ruhenden Verkehr begrenzt ist. Dem steht nicht entgegen, dass konzer-
tierte Aktionen mit der zuständigen Polizei durchgeführt werden, sofern diese Beamte zur Ver-
fügung stellt. Angesichts der Halbwertszeit solcher Maßnahmen und dem Verhalten der Ver-
kehrsteilnehmer gehen diese regelmäßig ins Leere und stoßen eher auf Unverständnis. Be-
reits aus personellen Gründen können regelmäßige Kontrollen nicht geleistet werden, zudem 
die (Verkehrs-)erziehung den Eltern obliegt. 
 
Verkehrszählung aus 2014: 
Ø 500 Fahrzeuge pro Fahrtrichtung am Tag (Mo.-Fr.) 
Ø 150 Fahrzeuge pro Fahrtrichtung am Tag (Sa.-So.) 
Anteil Radverkehr in der Woche 38 %, PKW 50 %, 12 % LKW (in der Messzeit befand sich ei-
ne Baustelle im Bereich, der LKW Verkehr ist entsprechend geringer ohne Baustelle) 
Am Wochenende sinkt der Anteil der Fahrradfahrer auf unter 10 %, 80 % PKW und rd. 10 % 
Transporter/LKW. 
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Unter dem 19.02.2015 wurde durch die zuständige Verkehrsbehörde eine Fahrradstraße für 
den Bereich An der Bergkoppel / Hohler Weg  bewilligt. Ein substantieller Umbau der Straßen 
findet nicht statt. Vielmehr erfolgen eine besondere Beschilderung und eine damit verbundene 
Berechtigung von Radfahrern. Die Beschilderung erfolgt, sofern die bestellten Schilder vorlie-
gen. 
Ich weise darauf hin, dass die Beantwortung der o.g. Fragen allein Personalkosten i.H.v. ca. 
450 € ausgelöst hat. 
MfG 
Karsten Feldt 
 
 

7 Kinder- und jugendrelevante Tagesordnungspunkte i n den Ausschüssen,  
Entsendungen 

 
 Es liegen keine kinder- und jugendrelevanten Themen in den Ausschüssen vor 
 
 
8 Beiratswochenende vom 6.-8. März 2015 
 Abgabe der Einverständniserklärungen, Abfahrtsort  und -zeiten 
  
 Folgende Personen kommen mit: 
 Lucas Siemers  

Dennis Zdunek    
Runa Jorißen    
Mette Rathjen    
Julius Freund    
Eduard Verkhovskyy 
Henri Lieschke  
Bjarne Erb 
Laura Petersen meldet sich bis Freitag über WhatsApp und sagt Bescheid 
Nelli Weiler und Rumina Galanawi können aus persönlichen Gründen nicht mitkommen 
  
Freitag Treffpunkt 17.00h vor dem Prisma, 
Sonntag Ankunft ca. 15.00h vor dem Prisma 

 
 
9 Ausfahrt zum Bundestag 28.-29.5.2015 
  - neueste Informationen 
 
 Es liegen keine neuen Informationen vor 
 
 
10 Fortschreibung Ideenpool 

- Landtagsführung ggf. mit Sitzungsteilnahme 
- Projekt zur 800-Jahr-Feier der Gemeinde in 2017 
- Sportprojekt in einer Sporthalle 
- Jugend im Rathaus 
- Zustand Spielplatz Stöckenhoop (Fußballspielplatz) 

 
 
 
 
   
gez. Lucas Siemers      gez. Mario Kramer 
Beiratssprecher       Protokollant 

 
 

Nächste Sitzung des Kinder- und Jugendbeirats: 
 

Mittwoch, der 18. März 2015, 18.30 Uhr, Rathaus, Sa al II 


